
 

Montag, 22. Oktober 2018 
 

19 Uhr 

 
Saal Karmelitenkirche  
am Promenadeplatz 

München 
Eingang Karmeliterstraße 1 

 

Nach dem Vortrag Austausch und Ge-
sprächsmöglichkeit bei Wein und Brot 

5 € Kostenbeitrag 

Keine Kosten bei Vorlage des Dienstaus-
weises oder Lehrerausweises 
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Trauma 
Das Leben schlägt Wunden.  
Körperlich wie seelisch. 
 
Wir sind es gewohnt, in einem Erste-Hilfe-
Kurs medizinisches Grundwissen zu entwi-
ckeln, um schnell zu helfen.  
Für den „psychischen Notfall“ und dessen 
Erstversorgung gibt es sowas nicht. 
(…) 
(In jüngster Zeit) haben Kinder und Ju-
gendliche mit Kriegs- und Fluchterfahrun-
gen unser Bewusstsein und den Blick für 
Traumatisierung auch im pädagogischen 
Kontext geschärft. 
Und es wurde deutlich:  
Anlässe und Ursachen für Traumatisierun-
gen bei Kindern sind vielfältig, ebenso die 
Reaktionen und die längerfristigen Symp-
tome.  
 
(Auszug aus dem Klappentext des Buches) 

 

 

Traumatisierte Kinder 
in der Schule 
Verstehen –  

auffangen –  
stabilisieren 

Ein Vortrag von  
Dr. Helga Kohler-Spiegel,  
 

 

 

 

 

 

 

 

Professorin für Pädagogische Psychologie 
und Religionspädagogik an der Pädagogi-
schen Hochschule Vorarlberg, Psychothe-
rapeutin, Lehrtherapeutin, Psychoanalytike-
rin, Supervisorin und Lehrsupervisorin.  
Seit vielen Jahren Mitarbeit im Beirat der 
"Katechetischen Blätter", von 2008 – 2013 
war sie deren Schriftleiterin. 
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